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Kriterien der Praktikantenvermittlung 

 

Vermittlung nach dem Ampelsystem 

VERDIA ist bestrebt, die Lernenden in passende Ver-
bundfirmen zu vermitteln und unterstützt sie im Ver-
mittlungsprozess. Unsere Verbundfirmen sind bereit, 
die Lernenden zu leistungsfähigen Fachkräften zu ent-
wickeln, sofern diese die Voraussetzungen für die be-
rufliche Grundbildung Kauffrau / Kaufmann EFZ mit-
bringen.  

Die Vermittlung der Lernenden erfolgt deshalb nach 
folgendem Ampelsystem: 

Grün: Lernende im «grünen Bereich» werden ohne 
weitere Rücksprache vermittelt. 

Orange: Lernende im «orangen Bereich» sind Grenzfäl-
le. Ist in den Hauptfächern keine Note ungenügend, 
werden sie ohne Rücksprache in den Vermittlungspro-
zess einbezogen. Andernfalls werden vor der Vermitt-
lung mit Lernenden, Eltern und den FREI'S Schulen die 
Gründe geklärt und konkrete Massnahmen vereinbart. 

Rot: Lernende im «roten Bereich» werden vorerst nicht 
vermittelt. In Gesprächen mit Lernenden, Eltern und 
den FREI'S Schulen werden die Gründe geklärt und 
konkrete Massnahmen vereinbart. Sobald sich eine 
Verbesserung abzeichnet, wird eine Vermittlung ange-
strebt. Lernende mit schwachen Deutschnoten sind nur 
schwierig vermittelbar, da ein korrektes Deutsch bei 
allen Verbundfirmen Voraussetzung ist. 

Information Eltern und Lernende  
‒ Die FREI'S Schulen Luzern informieren bereits im 

Beratungsgespräch über Vermittlungs- und Promoti-
onsregeln. 

‒ Beim Schulstart informiert VERDIA die Eltern schrift-
lich und die Lernenden mündlich bezüglich Praktikan-
tenpflichten, Vermittlungskriterien und Vermittlungs-
prozess. 

‒ Am Elternabend im November beantworten wir alle 
Fragen zu Vermittlungs- und Promotionsregeln. 

‒ Während der Vermittlung führen wir mit den Lernen-
den im «orangen / roten Bereich» und deren Eltern 
individuelle Gespräche. 

 

Vermittlungskriterien 

Schulnoten: Gute Schulnoten sind zentral für eine er-
folgreiche Vermittlung. Die Beurteilung der Schulnoten 
erfolgt anhand des Januar-Zeugnisses. Von Februar bis 
Juli erfolgt monatlich eine Neubeurteilung. 

 grün orange rot 
Notendurchschnitt >4.5 4.0-4.5 <4.0 
Ø Noten W&G >4.5 4.0-4.5 <4.0 
Ø Noten Deutsch >4.5 4.0-4.5 <4.0 
Ø Noten Fremdsprachen >4.0 3.5-4.0 <3.5 

Absenzen: Die Vermittlung hängt, nebst den Noten, 
auch von den Absenzen ab. Verbundfirmen gehen von 
Schulabsenzen auf Absenzen am Arbeitsplatz aus. Die 
Vermittlung richtet sich nach den folgenden Absenzen 
im Vollzeit-Schuljahr (Abwesenheiten von Krankheiten, 
Unfällen und Talents-Aktivitäten werden individuell 
beurteilt): 

 grün orange rot 
Absenzen je Semester  
- entschuldigt <15 15-30 >30 
- unentschuldigt <0 1 Termin >1 Termin 

Sozialverhalten: Die Beurteilung des Sozialverhaltens 
richtet sich nach den Praktikantenpflichten gemäss der 
Broschüre. Die Praktikantenpflichten sind einzuhalten. 
Verletzungen ziehen Konsequenzen im Rahmen des 
Disziplinarverfahrens nach sich und wirken sich auf die 
Vermittlung aus: 

 grün orange rot 
Disziplinarverfahren Fouls gelbe Karte rote Karte 
Verhaltensnoten Zeugnis keine 1 Note >I >1 Note >I 
Verwarnungen FREI'S  keine 1 Verweis 1 Verweis 
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